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5 Notfallparkplätze

Zufahrt und Aufstellfläche
Spielfeld bestehend

Zufahrt projektiert
CLS/BBL

Entlang Trottoir Einfriedung fix mit Einzelfundamenten
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Fahrbahn Sickerasphalt

Flanierzone

Randstein Taktilmögliche Aussenbestuhlung
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Aufstellfläche Übertragungswagen
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Zugang Stadiontribüne
Gästesektor
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versetzte
Regenwasserleitung
(Drittprojekt)

CSL-Areal

Hartflächen und sonstige Beläge

Asphalt, wo möglich Sickerasphalt

grossformatiger Natur- oder Kunststeinpflaster (Neugestaltung Quartierplatz)

Gebäude, Mauern und Treppen

Chaussierung, Mergel

Vegetation

Grünflächen, Rasen, Wiese

Bäume bestehend

Bäume projektiert

Bestand oder Drittprojekte

Neu projektiert

Einstellhalle, Unterkellerungen bestehend

extensive Dachbegrünung

Ortbetonbelag um Stadion und Solitär

Ausstattung Lage schematisch

Veloabstellplätze

UeO Perimeter / Wirkungsbereich

Baubereiche gemäss UeO

Aufwertung Wurzelraum

Baumtopf bestehend

Mobile Liege- Sitzelemente
Farbig z.B.Typ Enzis

Sitzgelegenheiten

Gastroelemente wie Sonnenschirme
Tische und Stühle

Poller, teils versenkbar

Baumbilanz
22 bestehende Bäume südlich Solitär werden gefällt
und durch 22 Neupflanzungen ersetzt.

Veloabstellplatzbiland
Heute befinden sich oberirdisch, südlich vom Solitär 300 gedeckte Veloabstellplätze
weitere 40 nördlich des Stadions.
Neu geplant sind oberirdisch, südlich Solitär 80 gedeckte Velostellplätze
und 90 ungedeckte Velostellplätze.
Mit dem Velokeller würden weitere 600 gedeckte Veloabstellplätze angeboten.
Nördlich des Stadions  befinden sich neu 140 gedeckte und 40 ungedeckte Veloabstellplätze.
Weitere Veloabstellplätze sind im Gebäude resp. in einem unterirdischen
Veloparking unterzubringen.
Die 108 bestehenden öffentlichen Velostellplätze und mögliche Erweiterung
von 84 Stellplätze entlang der Sempacherstrasse liegen ausserhalb des Wirkungsbereichs
Perimeter der UeO.

Gemäss Biodiversitätskonzept der Stadt Bern sind Teile der Perimeterfläche
als naturnahe Lebensräume gestaltet.

Gesamtfläche UeO-Perimeter = 57'200 m2
davon sind 90% unterkellert.

Dachbegrünung extensiv min 20cm Aufbau
8450m2 x 50% = 4'225m2
1300m2 x 50% =   650m2

300m2 Velodach x 50% =   150m2
Aufbau 10cm

Einzelbäume neu Anzahl AMP Strasse (Anzahl heute)
23 Stk. x 20m2 =460m2

Gesamttotal = 5'627m2 (9.8%)

Pionierfläche stark genutzt (z.B. Kies, Schotterrasen, etc.)
476m2 x 30% = 142m2

Naturnahe Lebensräume

Aufwertung Wurzelraum der Bäume.
Neue Bodenschicht unter Fundation aus
Schotter mit Schlämmsubstrat gefüllt.

Klima

Der zweckgebundene Freiraum (Stadionnutzung) und die bestehende Bebauung 
geben wenig Spielraum für Massnahmen. Die extensive Dachbegrünung auf den 
Dachflächen speichert und verdunstet Regenwasser. Die Fugen des 
Pflastersteinteppichs aus grossformatigen Natur- oder Kunststeinen auf dem 
Quartierplatz nehmen einen Teil des anfallenden Regenwassers auf und verdunsten 
es bei Hitze.
Die bestehenden grossen Bäume (z.B. Papiermühlestrasse, Sempachstrasse) im 
Umfeld leisten einen wesentlichen Beitrag an ein gutes Klima (Schatten, 
Verdunstung). Sie erhalten eine Sicherung und Aufwertung des Wurzelraumes. 
Fassadenbegrünung wurden geprüft und aus technischen Aspekten nicht weiter 
verfolgt.

Aufwertung Lebensraum Baumallee

Die Dachflächen werden extensiv begrünt. Die bestehenden 
Photovoltaa-Anlagen (Stadiondach) werden belassen.

Entwässerung Versickerung

Die Versickerbarkeit ist gemäss Versickerungskarte der Stadt Bern schlecht 
bis unmöglich. Zudem sind nur 10% der Fläche nicht unterkellert.
Heute fliesst das gesamte Dachwasser in die Retentions- und Sickeranlage 
auf Seite Papiermühlenstrasse. Diese Anlage bleibt bestehen. Das extensive 
Gründach wird als weiterer Wasserspeicher genutzt. Nicht zurückgehaltenes 
Wasser fliesst weiterhin in die vorhandene Sickeranlage.
Platzwasser fliesst heute direkt und ohne Verzögerung in die 
Regenwasserleitung. Zukünftig ist das Regenwasser (z.B. Sempach- oder 
Papiermühlenstrasse) über offenporige Beläge teils zu versickern.

Anfallendes Regenwasser
57'200m2 x Regenspende 0.03 = Abfluss 1'716 l/s
Regenmenge bei 15 Minuten Regendauer = 1'545m3

Extensive Dachfläche beregnet = 8'750m2 (262l/s)
Aufbau ca. 15-20cm

Grün- Kiesflächen = 476m2 (14 l/s)

Pflastersteinteppich = 3175m2
Sekundärentwässerung
Sickerbelag = 1500m2

Sickerrinne als Stau- und Sickerkanal
70cm Bereit 40cm Tief mit offenem Boden begrünt
Versickerung gesamte Sempachstrasse
ca. 210m Lang 25m3 Stauvolumen

Dachflächen nicht begrünt = 26'600m2 (800l/s)
Abfluss auf Gründach (Abgabe 50%)

Best. Retentions- Sickeranlage = 630m2
Stauvolumen von 750m3

Extensive Dachfläche unberegnet = 1'300m2 (39l/s)
Aufbau ca. 15-20cm

Solitär Vorplatz Aufenthaltsfläche mit Liege- 
und Sitzelementen
Teppich aus grossformatigem 
Natur- oder Kunststeinpflaster

Restauration Arkade Stadion

Extensive Dachbegrünung Technikbereich Lagerfläche

Extensive Dachbegrünung

Baumallee Fuss-Veloweg Einfriedung
Bereich
Anlieferung

Fussweg
Anlieferung Stadion
Stellplatz für
Grossevent (40T)
Teils mit Sickerbelag

Extensive Dachbegrünung

Aufwertung Wurzelraum
Neue Bodenschicht unter Fundation aus
Schotter mit Schlämmsubstrat gefüllt

Best. Sickerboxen Einleitungsmenge
Stadiondach 633 l/s, Solitär 87.3 l/s
Retentionsvolumen ca. 750m3

Lagerfläche

Arkade

Papiermühlestrasse

BaumreiheChaussierung
mit Velostellplatz
(Prüfen Sicherheit,
Steinwurf)

Sickerrinne
Fahrbahn

Flanierzone

Extensive Dachbegrünung

Fahrbahn-
Markierung
Taktil

Lagerfläche

Arkade

Sempachstrasse

Zufahrtstrasse
CSL Behring
und BBL

Velokeller

Chaussierung
mit Bäumen
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Fuss- und
Veloweg
Breite 4m

Neuer Baum

BBL-Areal

Fuss- und Veloweg

Extensive DachbegrünungTechnikbereich

Arkade

Tribüne
Leichtathletikstadion

HRF Hubraumfahrzeug Aufstellplatz
(6.0 x 11.0m)
TLF Tanklöschfahrzeug Aufstellplatz
(6.0 x 11.0m)

Notzufahrt und Aufstellplätze

Fahrgasse min. 3.5m Breite

Parkplätze Ambulanz und Polizei (Bestand)

Baubereiche UeO
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Umgebungsgestaltungskonzept
Richtkonzept BGK und UeO Stadion Wankdorf

Areal Wankdorf Center
Papiermühlestrasse 65-85, 3022 Bern
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4500 Solothurn
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Verkehrsplanung
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Schnitt 1: 200 durch Wankdorfplatz (Quartierplatz)

Schnitt 1:200 Ostseite (Papiermühlestrasse) Schnitt 1:200 Westseite (Sempacherstrasse)

Schnitt 1:200 südlich Solitär, Westbereich

Biodiversität Extensive Dachbegrünung Biodiversität Extensive Dachbegrünung

Mögliche Liege und Sitzelemente auf dem Quartierplatz

Gastrobereich mit mobiler Beschattung und Begrünung Sickerrinne mit offenen Boden entlang Sempacherstrasse

Pflasterung als Teppich auf dem Quartierplatz

Stadion heute (Bestand)  mit PV- Anlage und Dachbegrünung

Mobiler Zaun seitlich bei Anlieferung Einfriedung entlang Trottoir fix (Bestand)

Schema naturnahe Lebensräume Schema Entwässerung und Versickerung

Schnitt 1:200 südlich Solitär, Ostbereich

Schnitt 1:200 NordseiteSituation/ Grundriss 1:500

Schema Notfallzufahrten und Aufstellpätze Referenzbilder
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